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ORTSBRANDMEISTER 
PETER LEGE
Liebe Freunde und Förderer der Feuerwehr Hanstedt, 
liebe Mitbürger,

wahrscheinlich beschleicht uns alle das Gefühl, dass die Welt
zunehmend  aus  den  Fugen  gerät  und  wir  keinen  Einfluss
haben,  daran etwas zu ändern.  Wir  lesen,  hören und sehen
von  vielen  furchtbaren  und  kaum  zu  beschreibenden
Ereignissen,  die  es  uns  nur  schwer  ermöglichen,  positive
Veränderungen  auf  der  großen  Weltbühne  wahrzunehmen.
Gerade jetzt  aber ist die gesamte Gesellschaft gefordert,  die
Arme zu öffnen und Schwächeren zu helfen und Halt zu geben.

All die Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren, geben un-
serer Gesellschaft Halt, Sicherheit und Stabilität. Aber gerade
in dieser schweren Zeit,  in der die öffentlichen Kassen leer
sind  und  Fördergelder  oder  Zuschüsse  gestrichen  werden,
wird es den ehrenamtlichen Menschen zusätzlich erschwert,
sich  auf  die  Kernaufgabe  ihrer  Tätigkeit  zu  konzentrieren.
Auch wir merken, dass dringend benötigte Anschaffungen sei-
tens der Samtgemeinde, als Träger des abwehrenden Brand-
schutzes, nicht getätigt werden oder erst mit erheblicher Ver-
spätung beschafft werden können. 

Bei uns stehen in den nächsten Jahren erhebliche Investitio-
nen an, die zurzeit nur mit allergrößter Anstrengung seitens
der  Samtgemeinde  gestemmt  werden  können.  Das  von  uns
schon lange benötigte Feuerwehrhaus und das moderne Hilfe-
leistungs-Löschfahrzeug werden hoffentlich nicht zu lange auf
sich warten lassen! Nur mit zeitgemäßer Ausrüstung und Aus-
stattung ist auch ein zeitgemäßer Brandschutz und Hilfeleis-
tungseinsatz zu bewerkstelligen.

Wir sind froh und stolz, dass wir mit unserem Förderverein
eine Institution auf  die Beine stellen konnten,  die  uns  eine
starke finanzielle Unterstützung außerhalb der Ausstattungs-
pflicht unserer Samtgemeinde ermöglicht.  Ob es die Ausbil-
dung, die ergänzende Bekleidung der Einsatzkräfte, oder sinn-
volle  Zusatzausrüstung  ist,  all  diese  Anschaffungen  wären

ohne die Unterstützung des Fördervereins, mit ihren Mitglie-
dern und Unterstützern genauso wenig machbar, wie die Be-
zuschussung der Jugendfeuerwehr beim jährlichen Zeltlager
oder Unternehmungen mit den Jugendlichen, wie auch die Be-
schaffung von Bekleidung und Ausstattung für die Jugendfeu-
erwehr.

Es ist für uns als Feuerwehr Hanstedt ein großes Glück, uns
auf Sie verlassen zu können und das Wissen zu haben, einen
breiten Rückhalt in der Hanstedter Bevölkerung zu genießen.

Um Sie auf dem Laufenden zu halten, haben wir auch in die-
sem Jahr wieder einen Jahresrückblick erstellt, der Ihnen die
Arbeit der Einsatzabteilung und der Jugendfeuerwehr näher-
bringen soll. Denn es gab in allen Bereichen viele interessante
Ereignisse und Aktivitäten und wir hatten auch wieder eine
ganze Reihe von interessanten Einsätzen zu absolvieren, von
denen wir Ihnen gerne berichten.

Wenn Sie sich gerne laufend über die Arbeit der Feuerwehr
Hanstedt oder des Fördervereins infor-
mieren  möchten,  finden  Sie  uns  auf
Facebook und Instagram und natürlich
auf  unserer  Internetseite  
www.feuerwehr-hanstedt.de

Wir wünschen Ihnen ein schönes und
friedliches  Jahr  2024  und bleiben  Sie
zuversichtlich!

Ihr Peter Lege

Feuerwehrhaus
Wer durchs Feuerwehrhaus in Hanstedt geht, wird schnell merken, dass es vor allem an
einem fehlt: Platz.
Die Einsatzkleidung der über 80 aktiven Mitglieder haben schon lange keinen Platz
mehr  in  der  Fahrzeughalle.  Für den  Mannschaftstransportwagen  wurde vor einigen
Jahren in Eigenleistung eine Remise errichtet. Die Jugendfeuerwehr benötigt dringend
einen Ausbildungsraum und der Versammlungsraum platzt bei einer Jahreshauptver-
sammlung aus allen Nähten. Utensilien für den Feuerwehrmarsch werden in privaten
Scheunen gelagert. Anforderungen an heutige Hygiene- und Sicherheitsvorgaben kön-
nen kaum noch umgesetzt werden. 

Den akuten Handlungsbedarf hat auch der Gutachter im Rahmen der Aufstellung des
Feuerwehrbedarfsplans der Samtgemeinde Hanstedt im Jahr 2021 aufgezeigt. 

Der Samtgemeinderat hat daraufhin im Sommer 2023 den Beschluss gefasst, in naher
Zukunft einen Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Hanstedt umzusetzen. 

Nachdem der Erwerb des alten Postgeländes in der Buchholzer Straße scheiterte, stellt
sich nun für uns alle die Frage, wie sich die Anforderungen an ein modernes Feuer-
wehrhaus am heutigen Standort umsetzen lassen. Obwohl alle Kameradinnen und Ka-
meraden an dem Standort in der Ortsmitte festhalten wollen, wird schnell klar, dass es
kaum möglich scheint. 

Wir alle sind gespannt auf die Entwicklung, ob und wo wir bald ein neues Zuhause be-
kommen werden.

 KONTAKT 
     Ortsbrandmeister Peter Lege
(    04184 898695
 * Ollsener Straße 13, 21271 Hanstedt
8 www.feuerwehr-hanstedt.de
@    info@feuerwehr-hanstedt.de
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Grußwort vom Vorstandsvorsitzenden
Liebe Förderer und Freunde der Feuerwehr Hanstedt,

als Vorstandsvorsitzender des Fördervereins der Feuerwehr Hanstedt möchte ich mich bei Euch für das Vertrauen und die
Unterstützung im ersten Jahr seit Gründung des Vereins bedanken. Wir fühlen uns als Teil der Feuerwehr-Familie aufge-
nommen und sind stolz darauf, dass wir so eine zentrale Aufgabe der ehemaligen passiven Mitglieder, Spenden, etc. für die
Feuerwehr Hanstedt übernehmen konnten. Ich möchte mich auch bei dem Gründungsteam und allen bedanken, die uns ge-
holfen haben, dieses erste Jahr zu meistern. Wir heißen alle ehemaligen und neuen Förderer und Freunde der Feuerwehr
Hanstedt herzlich willkommen als Mitglieder im Förderverein. Wir sind immer offen für ein nettes Gespräch, sowie für An-
regungen und Feedback jeglicher Art. Wir sehen uns beim Osterfeuer, Feuerwehrmarsch, … 
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Ein erfolgreiches Jahr
Dass  unsere  Jugendfeuerwehr  eine  starke
Truppe ist, konnte sie in diesem Jahr gleich
mehrfach unter Beweis stellen. 
Gleich  zu  Beginn  der  Wettbewerbssaison
starteten  die  Jugendlichen  mit  einem  Sieg
beim Hanstedter Feuerwehrmarsch. 

Nur  wenige  Wochen  später  ging  es  nach
Handeloh  zum  Hermann  Witthöft  Pokal.
Auch hier große Freude über einen Platz auf
dem Sieger-Podest. 
Weiter  ging  es  mit  dem  Leistungsvergleich
der  Samtgemeindejugendfeuerwehren  in
Nindorf, wo man vorwiegend Erfahrung und
weniger  Pokale  mit  nach  Hause  nehmen
konnte. 

Aber davon ließen sich die Jungs und Mädels
um Jugendwart Marco Oldenburg nicht ein-
schüchtern,  gleich  nach  den  Sommerferien
trafen sich die Jugendfeuerwehren der Samtgemeinde wieder. Nun galt es,
sich im Völkerball und Spiele ohne Grenzen zu messen. Gestartet in zwei Al-
tersklassen konnte am Ende des Tages wieder ein gutes Ergebnis eingefah-
ren werden. Völkerball: Platz 1 und 3, Spiele ohne Grenzen Platz 2 und 5.

Ausgezeichnet ...
… wurden in diesem Jahr drei Kameraden mit
der Jugendflamme 1. 

Ronja,  Finn und Mo konnten ihr  Können im
Oktober in Brackel zeigen und nun stolz ihr
erstes Abzeichen an der Uniform tragen. 

Lasse und Yven wagten sich einen Monat spä-
ter in Hittfeld an die Jugendflamme 2.  Auch
sie konnten ihr Erlerntes zeigen und wurden
vom Kreisjugendwart  mit  der  Auszeichnung
geehrt.

Besuch bei der Berufsfeuerwehr Hamburg
Was macht eigentlich eine Berufsfeuerwehr anders als die freiwil-
ligen Helfer? 

Das konnten sich die Jungen und Mädchen der Jugendfeuerwehr
Hanstedt  gemeinsam  mit  ihren  Betreuern  bei  der  Berufsfeuer-
wehr in Hamburg-Harburg im Sommer einmal genauer erklären
lassen. 

Eine moderne  Feuer-  und  Rettungswache mit  viel  Technik  und
großen Fahrzeugen sorgte dabei für Begeisterung. Besonders die
Drehleiter hat es allen Besuchern angetan. Umso größer war die
Freude, als sie dann in den Korb einsteigen und hoch über Ham-
burg blicken durften.   

Am Ende konnte dann aber festgestellt werden, die Berufsfeuer-
wehr bekämpft ein Feuer auch nur mit Wasser. ;-)

Vielen Dank an die Hamburger Kameraden für einen Einblick in
ihre Wache!
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   Zeltlager im Harz
Drei große Mannschaftszelte, 35 Feldbetten, eine komplett
ausgestattete Küche und diverse Campingausrüstung wur-
den an den ersten Tagen der Sommerferien verladen und
rd. 250 km entfernt in Bad Lauterberg im Harz wieder aus-
gepackt. 

Eine Woche Zeltlager bei  bestem Sommerwetter wartete
auf die Jugendfeuerwehr Hanstedt und ihre Betreuer. 
Der Sprung in den Badesee direkt am Zeltplatz stand täg-
lich  auf dem Programm,  aber  auch  eine  Wanderung auf
den Brocken, eine Fahrt mit der Schmalspurbahn und die
Besichtigung eines Stollens durften im Harz nicht fehlen. 

Das Zeltlager in den Sommerferien ist jedes Jahr das High-
light. Obwohl auch der Küchendienst und das gemeinsame
Auf-  und  Abbauen  dazugehören,  haben  alle  eine  unver-
gesslich tolle Woche erlebt. Gemeinsame Stunden am La-
gerfeuer und viele spannende Erlebnisse bleiben den Ju-
gendlichen und ihren Betreuern noch lange in Erinnerung.
Sie stärken die Kameradschaft ungemein und vielleicht ist
es auch eines der Erfolgsgeheimnisse für die vielen Pokale
im Jahr 2023.

Möglich dank Ihrer Spende!
Es sind oft nur Cent-Beträge, aber Kleinvieh macht bekanntlich auch Mist. Und dank der vielen Leergut-Spenden beim 
EDEKA Conrad ist eine solche Ausfahrt für unsere Jugendfeuerwehr möglich geworden. DANKE!
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LKW Unfall zwischen Hanstedt und Asendorf
17.02.2023
Bei einem LKW-Unfall auf der L213 wurde ein 62-jähriger LKW-
Fahrer verletzt. Auf gerader Strecke kam der aus Polen stammen-
de Fahrer mit seinem mit Holzstämmen in einem Überseecontai-
ner beladenen LKW nach rechts von der Straße ab und kollidierte
dabei  mit  zwei  ausgewachsenen  Birken.  Durch  die  Wucht  des
Aufpralls  brach  die  erste  Birke in  ca.  drei  Meter  Höhe ab.  Die
zweite Birke erwischte der LKW frontal. Der Baum wurde dabei
auf Höhe der Wurzel abgerissen und samt LKW ca. 35m auf den
Acker  geschleudert.  Trotz  der  Schwere  des  Unfalls  wurde  der
Fahrer  glücklicherweise  nicht  in  seinem  Fahrerhaus  einge-
klemmt. Er wurde vom Rettungsdienst erstversorgt und in ein
umliegendes Krankenhaus verbracht. 

Freiwillige Feuerwehr Hanstedt im Einsatz
Rund 60 – 80 Einsätze hat die freiwillige Feuerwehr Hanstedt in einem Jahr abzuleisten. 
In 2022 waren es sogar 115 Einsatzstellen. Hier haben die Stürme im Februar und März zu dem
hohen Einsatzaufkommen geführt. 
Nicht jeder Einsatz ist besonders spektakulär, dennoch gehen die Kameradinnen und Kameraden
immer mit höchster Konzentration und vollem Engagement an ihre Aufgabe. Auch wenn es zum
wiederholten Male  heißt „ausgelöste  Brandmeldeanlage“ kann daraus eine brenzlige Situation
entstehen, so dass sich die Kameradinnen und Kameraden auf der Anfahrt immer auf alle Szenari-
en vorbereiten. 
Diese Einsätze haben uns – neben vielen anderen - im Jahr 2023 gefordert: 

Verkehrsunfall 
11.04.2023

Bei einem Verkehrsunfall in Hanstedt wurde ein 74-jäh-
riger Brackeler leicht verletzt. Gegen Mittag wollte der
Mann mit seinem Audi Q3 von einem Parkplatz auf die
Harburger Straße einbiegen. Dabei fuhr er gegen einen
Mauerwerkspfeiler  und riss diesen um. Auch ein dort
stehender Laternenpfahl wurde in Mitleidenschaft ge-
zogen.

Feuer im Wohnhaus und 
Gewerbebetrieb Hanstedt  

30.05.2023
Ein 20-jähriger Angestellte eines Hanstedter
Pflegedienstes betrat die Räumlichkeiten in
der Harburger  Straße und bemerkte   kurz
darauf ein Knistern im Nachbarraum. Als er
die  Tür  zu diesem Raum öffnete,  schlugen
ihm  bereits  dichter  Rauch  und  Flammen
entgegen. Geistesgegenwärtig schloss er die
Tür,  verließ  das  Gebäude  und  wählte  den
Notruf.  Auch  die  Bewohner  der  anderen
Wohnungen  im  Gebäude  wurden  von  ihm
alarmiert,  sodass  sich  diese  unverletzt  ins
Freie retten konnten. 
Die Freiwilligen Feuerwehren aus Hanstedt
und Ollsen  waren schnell mit rund 30 Ein-
satzkräften vor Ort und begannen mit den
Löscharbeiten. 

Zimmerbrand „Grillhus“ Nindorf 
29.09.2023
Ein  ausgedehnter  Zimmerbrand  in  der  Nindorfer  Gaststätte  „Grillhus  zum
Hirsch`n“ löste einen Großeinsatz von Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst
aus.  Ein  Bewohner  bemerkte  im Obergeschoss  des  Gebäudes  Brandgeruch.
Geistesgegenwärtig alarmierte er die Nachbarn und wählte den Notruf. Zu die-
sem Zeitpunkt befanden sich vier Personen im Gebäude, welche allesamt un-
verletzt das Gebäude verlassen konnten. Auch vier Vögel und ein Hund nah-
men die Bewohner unverletzt mit ins Freie. Die Rettungsleitstelle alarmierte
die Freiwilligen Feuerwehren aus Nindorf und Hanstedt sowie die Polizei zur
Einsatzstelle.  Die  innerhalb  weniger  Minuten  am  Einsatzort  eingetroffenen
Einsatzkräfte konnten ein im Vollbrand stehendes Zimmer auf der Rückseite
des Gebäudes vorfinden. Die Flammen schlugen bereits aus dem Fenster des
als Wäschezimmer genutzten Raums im Erdgeschoss.  Umgehend wurde ein
Löschangriff von außen und innen eingeleitet. Durch den schnellen und inten-
siven Einsatz konnten die Flammen schnell  gelöscht und der Brand auf das
Zimmer und Teile der angrenzenden Räume begrenzt werden. Der Brandrauch
hatte sich in der Zwischenzeit auf fast das komplette Gebäude ausgebreitet.
Die Nachlöscharbeiten zogen sich noch einige Zeit hin, da hierfür auch Teile
der  Decken-
verkleidung
geöffnet und
alle  Bauteile
mit  Wärme-
bildkameras
kontrolliert
werden
mussten. 
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  Mobile Retter
Feuerwehr und Rettungsdienst Hand in Hand, das hat schon viele Jahre Tradition bei der Feuerwehr Hanstedt. Regelmäßig
finden gemeinsame Ausbildungsdienste statt, bei denen voneinander gelernt werden kann. Schon oft konnte bei Einsätzen
davon profitiert und gemeinsam zum Erfolg beigetragen werden. 
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   Was sonst noch war 

Floriansgottesdienst Malte und Lukas beim 
Hamburg Firefighter Stairrun

Schützenfest Seniorentag


